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Flagge zeigen
Die Gewerbetreibenden aus 
Gottmadingen zeigen Flagge: 
Bei einer kurzfristig einberufe-
nen Versammlung entschieden 
sie sich einstimmig für die 
Durchführung der Gewerbe-
Aktionstage am Wochenende 
des 21. und 22. März. »Wir wol-
len wegen des Coronavirus’ 
nicht in Panik verfallen, son-
dern werden nach dem jetzigen 
Stand der Dinge die Vorberei-
tungen für die Veranstaltung 
fortsetzen«, erklärte Alexander 
Growe, der Vorsitzende des 
Gottmadinger Gewerbevereins. 
Zumal die Aktionstage dezen-
tral durchgeführt werden, viele 
Stationen im Freien sind und 
reichlich Desinfektionsmög-
lichkeiten angeboten werden.
Gleichzeitig betont Growe, dass 
die Situation sehr ernst genom-
men werde. Und sollten von of-
fizieller Seite Veranstaltungen 
dieser Art als zu risikoreich be-
wertet werden, »werden wir na-
türlich reagieren und kurzfris-
tig absagen«, schloss der Vor-
sitzende. Mehr über die Situati-
on im WOCHENBLATT-Land 
zum Coronavirus auf Seite 1 .
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mucha@wochenblatt.net
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Am Freitag, 6. März, wird wie-
der Kunst am Pfarrer-Adler-
Platz 1 in Gottmadingen ge-
zeigt. Um 19 Uhr beginnt die 
Vernissage der Ausstellung von 
zehn Künstlern, die zehn »Mal« 
Wege der Vielfalt aufzeigen. Die 
Künstler Anne Abt, Georgeta 
Abagiu, Theo Dannecker, Rein-
hard Frank, Annika Horn, Erika 
Acka Hug, Kurt Hohmann, Ant-
je Köhler, Elisa Noël und Gisela 
Schlatterbeck-Kersten werden 
bei der Eröffnung in der Sozial-
station Hegau-West dabei sein. 
Die Ausstellung ist bis 29. März 
jeweils an den Sonntagen zu 
sehen. Pressemeldung

Kunst am Pfarrer-
Adler-Platz

Am Sonntag, 8. März, entschei-
den die Tengener Bürger über 
einen Bürgerentscheid, ob die 
Stadt die städtischen Flächen 
verpachten soll, damit dort drei 
Windräder gebaut werden kön-
nen. Jeder Tengener Bürger hat 
eine Stimme. Mit dieser kann 
die gestellte Frage »Soll die 
Stadt Tengen die notwendigen 
städtischen Flächen zur Errich-
tung von drei Windkraftanla-
gen im Gewann Brand verpach-
ten?« entweder mit Ja oder Nein 
beantwortet werden. Das vor-
läufige Ergebnis wird gegen 19 
Uhr im Foyer des Rathauses be-
kannt gegeben. Pressemeldung

Die Bürger
entscheiden

 Viel Gestaltungsspiel-
raum für verdichtete 
Wohnbebauung wird 
das Quartier 2020 
»Rattenäcker« bieten,
wenn die Eichendorff-
schule im Herbst 2021
in ihren Neubau
umgezogen ist.

von Ute Mucha

Dort soll auf rund 20.000 Qua-
dratmetern ein attraktives, ur-
banes Wohngebiet entstehen, 
das die Bürger mitgestalten 
können. Neben seniorenge-
rechtem Wohnen sieht die Ge-

meinde als Bebauungs-Varian-
te das Baugruppen-Modell vor. 
Dabei können mehrere private 
Bauherren gemeinsam ein 
Grundstück erwerben, in ein-
heitlichem Stil planen und 
schließlich bebauen. Dies sei 
kostengünstiger, qualitativ 
hochwertig und fördere den 
Gemeinschaftsgedanken, fasste 
Bürgermeister Dr. Michael 
Klinger am Dienstag die Vortei-
le zusammen, das die Gemein-
de auch unterstützen würde. 
In der Gestaltung seien die In-
teressierten frei, Reihenhäuser 
sind ebenso möglich wie Mehr-
familienhäuser und »es sind 
auch kreative Lösungen er-

wünscht«, so Klinger. Orientie-
rungshilfe bietet dabei ein 
Pflichtenheft, welches grund-
sätzliche Vorgaben macht. 
Derzeit entstehe das städtebau-
liche Konzept für das Quartier 
2020, erklärte Urban Gramlich 
vom Bauamt, deshalb sollten 
sich Bauwillige möglichst 
schnell bei der Gemeinde mel-
den, damit ihre Vorstellungen 
noch mit einfließen können. 
Für interessierte Bauwillige 
empfiehlt Hanna Kasper vom 
Konstanzer Beratungsunter-
nehmen Translake, die Info-
Veranstaltung zum Thema 
»Baugruppen« am 22. April, 19
Uhr, im Rathaus Gottmadingen.

Kreative Bauwillige gesucht

ALLES RUND UMS RAD
Ein Wochenende voller Highlights 
– Zweirad Joos in Gottmadingen
lädt zum großen Lagerverkauf ein:
Hier kann man am Samstag, 7.
März, Schnäppchen zum Start der
Fahrrad-Saison ergattern und am
Sonntag, 8. März, dürfen Besucher
beim »Tag der offenen Tür« einen
Blick hinter die Kulissen werfen.

Mehr auf Seite 11.

DIE MILLIONENFRAGE
Auch in der aktuellen Ausgabe 
beteiligt sich das WOCHENBLATT 
wieder an der »Millionenfrage« 
des Bundesverbands Deutscher 
Anzeigenblätter. Landwirt-
schaftsminsterin Julia Klöckner, 
sowie einige Ansprechpartnerin 
aus der Region äußern sich zur 
Zukunft der Landwirtschaft.

Mehr auf Seite 7.
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Die Podiumsgäste des 
WOCHENBLATTs 
diskutierten beim Politi-
schen Aschermittwoch 
mit Chefredakteur Oliver 
Fiedler über das Thema 
Kinderbetreuung. Dabei 
wurde deutlich: Es liegt 
einiges im Argen.

Zwischen Wunsch und Wirk-
lichkeit klafft manchmal eine 
erhebliche Lücke. Ein Thema, 
bei dem das in den vergange-
nen Jahren immer deutlicher 
wurde, ist die Kinderbetreuung. 
Während gerade von der Poli-
tik betont wird, wie wichtig die 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist, zeigt sich immer 
deutlicher, dass die Betreu-
ungssituation in den Städten 
und Gemeinden angespannt ist. 
In dieses Spannungsfeld zielte 
das WOCHENBLATT mit sei-
nem diesjährigem Politischen 
Aschermittwoch in der Schef-
felhalle. Das Thema der zehn-
ten Veranstaltung dieser Reihe 
lautete: »Baustelle Kinderbe-
treuung – zwischen Vision, 
Anspruch und Realität«.
Auf dem Podium diskutierten 
Volker Schebesta, parlamenta-
rischer Staatssekretär im Mi-
nisterium für Kultus, Jugend 
und Sport des Landes, Ute Sei-
fried, Bürgermeisterin der Stadt 
Singen, Caritas-Geschäftsfüh-

rer Wolfgang Heintschel, Su-
sanne Pantel, die Vorsitzende 
des Radolfzeller Gesamteltern-
beirats für Kindertageseinrich-
tungen, Prof. Sonja Perren vom 
Binationalen Zentrum »Frühe 
Kindheit« an der Uni Konstanz 
und der PH Thurgau Kreuzlin-
gen, mit WOCHENBLATT-Chef-
redakteur Oliver Fiedler. Rund 
250 Gäste konnte das WO-
CHENBLATT zu der Veranstal-
tung in der Scheffelhalle be-
grüßen.
Die Nachfrage nach KiTa-Plät-
zen, besonders im Bereich für 
unter dreijährige Kinder, ist in 
den letzten Jahren rasant ange-
stiegen. Eine Entwicklung, die 
auf Seiten der Politik nicht ab-

sehbar war, wie Schebesta auf 
Nachfrage von Oliver Fiedler 
konstatierte. Man habe sich auf 
die Statistiken verlassen, die 
sinkende Kinderzahlen voraus-
gesagt hätten. 

Statistiken gaben  
falsche Sicherheit

Susanne Pantel hatte dafür we-
nig Verständnis. »Es überrascht 
uns Eltern, dass die Politik da-
von überrascht ist, dass wir 
Kinder kriegen.« Das Problem 
sei, dass die Eltern zwar einen 
Rechtsanspruch auf KiTa-Plät-
ze haben, aber oft genug trotz-
dem keinen bekommen, schon 
gar nicht einen, der ihrem Be-

darf entspricht, so Pantel. Das 
sind Probleme, die auch Wolf-
gang Heintschel, als Vertreter 
eines kirchlichen Trägers, gut 
kennt. Dass es aus entwick-
lungspädagogischer Sicht für 
die Kinder wichtig ist eine KiTa 
zu besuchen, betonte Sonja 
Perren. Gegen Platzprobleme 
will man vielerorts mit Modul- 
oder Containerlösungen an-
kämpfen. Das sei aber keine 
Feuerwehr-Aktion, sondern im 
Hinblick darauf, dass die Kin-
derzahlen irgendwann wieder 
zurückgehen, eine sinnvolle 
Lösung, ist Ute Seifried über-
zeugt. Neben dem Personal-
mangel in den Einrichtungen 
war die mangelnde Sprach-

kompetenz der Kinder ein Pro-
blem, das auf dem Podium 
deutlich herausgestellt wurde. 
Dies betreffe nicht nur Zuwan-
derer, sondern auch deutsche 
Kinder. Entsetzt zeigte sich Sei-
fried darüber, dass es fünfjähri-
ge Kinder gibt, die keinen »ge-
raden Satz« herausbekommen, 
aber dafür Meister im Umgang 
mit dem Smartphone sind. Für 
Prof. Perren ist die Politik in 
der Pflicht, Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, die eine gute 
sprachliche Integration der 
Kinder mit solchen Defiziten 
ermöglichen. 
Schebesta musste insgesamt ei-
niges an Kritik einstecken. So 
seien viele Landesprogramme 
schlicht ungenau formuliert 
oder zu kurzfristig ausgelegt. 
Gerade im Hinblick auf das Gu-
te-KiTa-Gesetz. Diverse Pro-
gramme laufen zudem ins Lee-
re, weil sie mit hohen Folge-
kosten für die Kommunen ver-
bunden sind. »Eine Anschubfi-
nanzierung bringt uns nichts, 
wenn die Last am Ende bei der 
Stadt hängen bleibt«, so Ute 
Seifried. Damit stand am 
Schluss bei Susanne Pantel 
auch der Wunsch, dass sich die 
Politik mehr an der Realität vor 
Ort orientiert. 

Wo sich Wunsch und Wirklichkeit gegenüberstehen
Diskussion über Kinderbetreuung auf dem WOCHENBLATT-Podium / von Dominique Hahn

Auf dem Podium des WOCHENBLATTs diskutierten: Sonja Perren, Susanne Pantel, Wolfgang Heint-
schel, Chefredakteur Oliver Fiedler, Volker Schebesta und Ute Seifried. swb-Bild: mu 

Mehr zum
Thema unter :

wochenblatt.net/singen

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773

www.autohaus-blender.de

Jetzt testen bei uns!
Der neue Renault CAPTUR

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um IHR Bad

Wir planen mit Ihnen Ihr Traumbad.
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Am traditionellen Zunftabend 
der Engener Narrenzunft e.V., 
begrüßte Präsident Sigmar Hä-
gele. Nicht nur die Berggemein-
de feiert in diesem Jahr ihr 
60-jähriges Jubiläum, auch die
Narrenzunft darf sich über ihr 
145-jähriges Bestehen freuen.
Moderator Elmar Caldart führte 
als Alois gekonnt durch den 
Abend, nachdem der Fanfaren-
zug, nach Einmarsch der Nar-
renzunft mit Hansele und Stadt-
musik, aufspielte. Das vielfältige 
Programm bot Spaß und gute 
Laune, wie zum Beispiel die 
Tanzdarbietungen »Disney Clas-
sic« von den Kleinsten, die DCE 
Dance Crew Engen unter Melissa 
Jones oder die Zumba-Vorfüh-
rung unter der Leitung von Na-
talie Ziegler. Ulrika Hirt und Ka-
trin Rimmele begeisterten so-
wohl bei der Aufführung »Känn-

le und Tasse« als auch mit ihren 
Kolleginnen bei den lustigen 
Schachtelwiebern. Tim und Ines 
Bösinger alias Dennis und Laris-
sa diskutierten in cooler Jugend-
manier auf ihre ganz eigene Art 
diverse Probleme. Im Sketch 
»Die Flaschengeister« strapazier-
ten Vater und Tochter die Lach-
muskeln genauso wie Urs Schel-
ler und Gerold Honsel in ihren 
Darbietungen. Den grandiosen 
Abschluss bildete die witzige 
Alk-Parade – super dargeboten 
von einigen Männern der Nar-
renzunft. Die beliebte Masken-
prämierung gewann die gla-
mouröse Gruppe »Oscarparty«, 
gefolgt von »Bollywood« und 
»Sister Act«. Dunja Harenberg

Musik und gute Laune

Es zählt zu den Höhepunkten der Fastnacht am Randen und be-
geisterte auch in diesem Jahr das närrische Publikum: Das Kärre-
lerennen der Clown & Römer in Büßlingen. Nach dem fulminanten 
Römerball und dem bunten Umzug mit Teilnehmern aus allen Tei-
len der Stadt Tengen waren am Fasnetmäntig die schnellen Flitzer 
auf der Strecke. In der Leder- und Poststraße lockten Besenwirt-
schaften zur Stärkung während die originellen und mit viel Fanta-
sie gestalteten Kärrele ihre Rennen starteten. Mit dabei war natür-
lich auch Bürgermeister Marian Schreier, der für sein Bürgermeis-
ter Windmobil gar den Ehrenpreis einheimste. swb-Bild: privat

Engen Büßlingen

Katrin Rimmele (l.) und Ulrika Hirt diskutierten über Sinn und Un-
sinn vom Servieren des Kaffees in Kännchen oder Tassen.

swb-Bild: ha

Am Wochenende war der KSG 
Fortuna Waldkirch zu Besuch 
bei der SKG Singen auf der 
Bahn in Twielfeld. Für beide 
Teams ist jeder Punkt wichtig 
für den Klassenerhalt. Die Start-
paarung wurde mit Kevin Kö-
cher, Moritz Walz und Roland 
Merk besetzt. Trotz dem 2:1 in 
den Mannschaftspunkten, lag 
die SKG nach dieser Runde 16 
Kegel im Rückstand. Die 
Schlusspaarung mit Adrian Sai-
ler, Christian Maier und Fabian 
Schmid musste nun dringend 
gewinnen. Sailer machte es 
spannend mit 535:532 Kegeln, 
Maier machte sein Spiel mit 
554:544, Schmid wurde nach 
Fehlstart gegen Grille ausge-
wechselt, das Spiel ging mit 
522:534 verloren. Die letzten 
zwei Mannschaftspunkte für 
das knappe Gesamtergebnis 
von 3276:3291 Kegel gingen an 
den KSG, was ein 4:4 und für 
jedes Team einen Punkt bedeu-
tete. Pressemeldung

Punkte geteilt
mit Waldkirch

Singen

Am Samstag, 7. März, treffen 
die besten Futsal-Teams Baden-
Württembergs in Steißlingen 
aufeinander. Der Südbadische 
Fußballverband ist Gastgeber 
für das Finale des VR-Talentia-
de-CUPs der D-Junioren und 
D-Juniorinnen. Unter den 
zwölf qualifizierten Teams be-
finden sich unter anderem der
SC Freiburg, der VfB Stuttgart
und die TSG 1899 Hoffenheim.
In der Sporthalle im Mindlestal
werden die Jungs ab 10 Uhr
und die Mädels ab 12.45 Uhr
um die Futsal-Krone Baden-
Württembergs spielen. Ab 
12.45 Uhr finden beiden Tur-
niere parallel statt. Das D-Ju-
niorinnen-Finale ist auf 16.45
Uhr angesetzt, die D-Junioren
spielen ihr Finalspiel direkt im
Anschluss.
In der Halle Mindlestal wird
dank des Ausrichters FC Steiß-
lingen ausreichend Essen und
Trinken angeboten.
Im Rahmenprogramm wird der
Freestyler Patrick Bäurer seine
Ballkünste präsentieren, der
auch bei der Sportlerehrung in
Singen schon die Zuschauer
verzückte. Zudem können sich
die Teams und Besucher in ei-
ner Fotobox ablichten lassen.
Der Eintritt beim VR-Talentia-
de-CUP in Steißlingen am
Samstag ist frei.

Pressemeldung

BW-Finale um 
VR-Talentiade

Steißlingen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Gottmadingen

Bei den Südbadischen Meister-
schaften beim KSV Taisersdorf 
in Owingen holten die Gottma-
dinger Ringer drei Mal Gold. Im 
Freien Stil der Männer konnte 
Steffen Mack in 125 kg den Ti-
tel erringen. 
Im Griechisch-Römisch der 
B-Jugend holte Elden Maritz in
41 kg den Titel. Er konnte im

nordischen Modus drei Kämpfe 
für sich entscheiden und 
schaffte es aufs oberste Trepp-
chen. 
Mit vier Siegen setzte sich Tom 
Stoll in 65 kg der A-Jugend 
durch. Das Finale gewann er 
souverän gegen Darius Kiefer. 
Tom Hass (60 kg) belegte Rang 
vier. Pressemeldung

Drei Mal Gold für KSV-Ringer 

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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herzhafte Bierwurst
geschnitten / als Kugel / als Portion /
als Fleischkäse / mit Käse
100 g 1,15
Puten-Aufschnitt
Bierschinken / Jagdwurst / Lyoner /
Fleischkäse
100 g 1,29
hausgemachte Sülzen
Gemüse / Pute / Schinken
100 g 1,38
Zigeuner- /
Wacholderschinken
aus der mageren Schweinenuss
100 g 1,75 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinehals
saftig, als Braten, Steaks
oder geräuchert

100 g 0,95
Rumpsteak
zart gelagert

100 g 2,98
Entrecôte
mit dem kleinen Fettdeckel

100 g 2,78
Pollo-fino
ausgelöste Hähnchenkeule /
auch gefüllt

100 g 0,90

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

zart und mager
Schweinekotelett

der Klassiker

100 g € 0,89
frisch aus unserer Produktion
Bauernbratwurst

frisch und
geräuchert

100 g € 1,29
AKTION AKTION AKTION 

knackige
Schüblinge

mit viel Magerfleisch und
Kümmel, kesselfrisch

100 g € 1,29

für die Tage danach
saure Linsen und

Kutteln
fix und fertig gekocht im Darm

100 g € 0,85
frisch aus dem Backofen

Fleischkäse
auch zum Selberbacken

als Brät

100 g € 1,09
fit in den Frühling

Gutsjagdwurst und
Jägerwurst

fettarm und mager

100 g € 1,49

AKTION AKTION AKTION 
Putenschnitzel
oder Putenmedaillons,
gerne auch mariniert

100 g € 1,19
die beliebte Vesperwurst
Mettwurst fein

und Mettwurst grob
im Ring

100 g € 1,29
nach altem Familienrezept

Teufelssalat
mit magerem Braten und

pikanter Marinade

100 g € 1,39

Jeden Tag ab 8.30 Uhr frisch gekochte Knöchle und Schälripple !

   F iD iBuS
Reinigungsberatung Dietmar Fischer

INJOY Stockach  07771 921550
www.injoy-stockach.de

INJOY Singen  07731 93160
www.injoy-singen.de

INJOY Engen  07733 9969770
www.injoy-engen.de

 Exzellente Trainingsbetreuung über die gesamte Öffnungszeit

 Einzigartige Erfolge mit wissenschaftlich qualifiziertem Muskeltraining

 Gesundheits-Checks, Group-Fitness, Wellness und vieles mehr

 Ihr Spezialist für Abnehmen & Rückenstärkung

 Multitraining in mehr als 150 INJOYs in Deutschland & Österreich

AUSGEZEICHNET TRAINIEREN  
10 JAHRE TESTSIEGER

Trainieren kannst du überall, deine Ziele erreichst du bei INJOY.



Dass die Sonderausstel-
lungen des städtischen 
Museums Engen die 
ehemaligen Klosterhallen 
füllen, ist nichts Neues. 
Bei dem großen 
Andrang der Vernissage 
»Hölle & Paradies« 
zeigte sich Museums- 
und Kulturamtsleiter 
Dr. Velten Wagner doch 
überrascht, als er am 
vergangenen Sonntag 
die vielen Gäste mit 
einem »Jetzt bin ich 
platt« begrüßte, denn 
mit so vielen Besuchern 
hatte er nicht gerechnet. 

von Uwe Johnen

Bei dieser Sonderausstellung, 
die bis 5. Juli 2020 zu sehen 
sein wird, drängten sich die in-
teressierten Gäste um über 100 
Kunstwerke von 30 Künstlern, 
die sich allesamt dem deut-
schen Expressionismus um 
1918 zuordnen lassen. Bürger-
meister Johannes Moser stellte 
in seinem Grußwort diese Zeit 
in den richtigen Kontext, als er 
zusammenfasste, dass genau 
dieser Abschnitt der deutschen 
Kunstgeschichte nicht extremer 
und spannungsreicher sein 
konnte. Die Zeit, unmittelbar 
nach dem Ersten Weltkrieg, 

hatte mit Hilfe von revolutio-
nären Kräften die marode Mo-
narchie hinweggefegt und die 
wirre Zeit der Weimarer Repu-
blik geschaf-
fen, mit all 
den gesell-
schaftlichen 
Extremen, 
der Inflation 
und schließ-
lich der 
Weltwirtschaftskrise. Doch ge-
rade am Anfang der ersten De-
mokratie auf deutschem Boden 
sei unter den Künstlern die 
Hoffnung weit verbreitet gewe-
sen, eine neue freiheitliche Ge-

sellschaft als Paradies einer Ge-
sellschaft der Gerechtigkeit und 
Gleichheit zu gründen, betonte 
Moser. »Die Kunstwerke, die Sie 

hier sehen, 
zeugen von 
Ängsten, 
Hoffnungen 
und Uto-
pien«, unter-
strich er.
Fünf Jahre 

Vorbereitung hatte Museums-
leiter Dr. Wagner in diese groß-
artige Ausstellung investiert, 
bei der es ihm darum ging, Ex-
pressionisten aus der Zeitepo-
che um 1918 zu zeigen und wie 

eng in diesem kurzen Zeitraum 
»Hölle« und »Paradies« beiei-
nanderlagen. Sein Drang zur 
Perfektion spiegelt sich in die-
ser Ausstellung wider. Mit vie-
len möglichen Gemälden im 
Kopf ging es ihm darum, einen 
Teil davon für die Sonderaus-
stellung nach Engen zu holen. 
Zehn Leihgeber fand er schließ-
lich, die sich von manch beson-
ders kostbarem Werk für diese 
Ausstellung trennten. Doch da-
mit nicht genug, denn Dr. Wag-
ner nutzte die Architektur des 
Museumsgebäudes gekonnt. So 
können die Besucher einen Ver-
gleich der Kriegsgrafiken von 

Ludwig Meidner und Otto Dix 
sehen. »Wer diese Arbeiten ge-
sehen hat, der wird sie nie ver-
gessen«, ist sich Wagner sicher, 
da ihr Ausdruck überwältigend 
sei und sich unauslöschlich in 
das Gedächtnis einbrennen 
würde. 
Die Ausstellung zeigt sich so 
vielseitig wie der Expressionis-
mus selbst oder wie der Titel 
der Ausstellung treffend be-
schreibt. Doch vergisst Dr. 
Wagner nicht, diese Ausstel-
lung auch in den heutigen Kon-
text einzubetten. »Wie könnte 
eine gewaltfreie Gesellschaft 
aussehen, die auf die Werte der 
Gemeinschaft und des friedli-
chen Miteinander baut? Fra-
gen, die uns auch heute noch 
beschäftigen.« Untermalt wurde 
die außergewöhnliche Vernis-
sage von Siegried Pfitzenmaier, 
der am Flügel ausgewählte Stü-
cke von Sergej Prokofiev spiel-
te. Zur Sonderausstellung ist 
ein aufwendig gestalteter um-
fangreicher wissenschaftlicher 
Katalog erschienen. Gefragt 
werden sicher auch die kosten-
losen Führungen sein, die an 
mehreren Samstagen um je-
weils 16 Uhr angeboten wer-
den: Die erste bereits am 7. 
März. Weitere Infos unter 
engen.de.
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Wer tut was?

Der Marketingverein Engen 
lädt am Dienstag, 10. März, 
18.30 Uhr, in den Hegaustern 
nach Engen-Stetten zu seiner 
Jahreshauptversammlung ein. 
Unter anderem stehen Neu-
wahlen an. Pressemeldung

Die Freitags-Abendmusik-
stunden »Einführung ins Mu-
sik-Hören« im evangelischen 
Gemeindezentrum Aach wer-
den ab 6. März wieder aufge-
nommen. Ausgewählt schöne 
Musikstücke aus allen Stil-
kreisen werden live, von DVD 
oder CD gespielt und bespro-
chen. Weitere Termine sind 13. 
und 27. März sowie 24. April 
jeweils um 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind will-
kommen. Pressemeldung

Am Donnerstag, 5. März, wird 
im Lesekreis Engen der Klassi-
ker »Der Gattopardo« von Giu-
seppe Tomasi, Herzog von Pal-
ma und Fürst von Lampedusa, 
im Schützenturm Engen be-
sprochen, der in der ersten 
deutschen Veröffentlichung 
noch »Der Leopard« hieß und 
nach seiner Erstveröffentli-
chung 1958 in kürzester Zeit 
zu einem Welterfolg wurde. 
Infos bei manfred@mueller-
harter.de Pressemeldung

 
Zum Weltgebetstag am Frei-
tag, 6. März, lädt die katholi-
sche Frauengemeinschaft 
Randegg Frauen aller Konfes-
sionen zur ökumenischen 
Wort-Gottes-Feier um 18.30 
Uhr in die St. Ottillienkirche 
Randegg mit anschließendem 
Beisammensein im Pfarrheim 
recht herzlich ein. Auch in 
Gottmadingen wird zur Feier 
des Weltgebetstages am 6. 
März um 19 Uhr im St. Ge-
orgshaus mit anschließendem 
gemütlichem Beisammensein.

Pressemeldung

Der Förderverein der Feuer-
wehr Gottmadingen unter-
stützt die Wehren der Kernge-
meinde und der Ortsteile mit 
wichtigen Zusatzgerätschaf-
ten, die nicht in den Pflicht-
aufgaben der Gemeinde ent-
halten sind. Dazu gehört auch 
eine Wärmebildkamera, die 
ganz oben auf der Wunschliste 
von Kommandant Stefan 
Kienzler stand, hilft diese doch 
unter anderem, schnell und si-
cher Brandherde zu finden.
Dank der Spende der Sparkas-
se Engen-Gottmadingen ist 
die Wehr nun im Besitz einer 
2.500 Euro teuren Wärmebild-
kamera. Im Bild von links: 
Kommandant Stefan Kienzler, 
Vorsitzender des Förderver-
eins Burkhard Raff sowie die 
Sponsoren der Sparkasse En-
gen-Gottmadingen mit Jürgen 
Stille und Werner Schwacha. 

swb-Bild: cl

»Überwältigend und unauslöschlich«
Engen

Glück im Unglück hatte das 
Hegau-Jugendwerk, denn bei 
einem Zimmerbrand am ver-
gangenen Dienstag gab es nur 
leicht verletzte Personen. Aus 
noch unbekannter Ursache ist 
gegen 18.45 Uhr ein Brand in 
einem Patientenzimmer im 
zweiten Obergeschoss der Früh-
rehabilitation (Haus B) ausge-
brochen. Die Feuerwehr war 
mit mehreren Einsatzwagen 
schnell vor Ort und hatte den 
Brand alsbald unter Kontrolle. 
Bereits beim Eintreffen der 
Wehren aus Gailingen sowie 
dem benachbarten Diessenho-
fen (Schweiz) und des Ret-
tungsdienstes war das Gebäude 
durch das Personal und mit Hil-
fe von Angehörigen schon wei-
testgehend geräumt. 74 Perso-
nen wurden insgesamt evaku-
iert, vier Patienten mussten un-
ter Atemschutz von den Feuer-

wehren aus dem betroffenen 
Gebäudeabschnitt gerettet wer-
den. Insgesamt sechs Personen, 
darunter ein Feuerwehrmann 
und zwei Angehörige, mussten 
mit leichten Rauchgasverlet-
zungen im Singener Kranken-
haus behandelt werden, konn-
ten dieses aber nur wenige 
Stunden später wieder verlas-
sen. Die meisten Patienten und 
deren Angehörige konnten auf 
ihre Zimmer zurückkehren, die 
Patienten des betroffen abge-
sperrten Gebäudeabschnittes 
wurden auf die anderen Betten-
häuser verteilt. Der entstandene 
Sachschaden dürfte nach ersten 
Schätzungen in einem hohen 
sechsstelligen Bereich liegen. 
Hinweise auf eine vorsätzliche 
Begehung ergaben sich bislang 
nicht. Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen aufgenom-
men. Pressemeldung

Glück im Unglück

Applaus vom kreativen Kopf der Sonderausstellungen, Dr. Velten Wagner, für die Leihgeber: Frank 
Brabant aus Wiesbaden mit den Werken von Max Pechstein, Karl Hofer, Georg Tappert und andere 
(insgesamt 33), Prof. Dr. Hermann-Josef Bunte mit u.a. dem Bildnis Conrad Felixmüllers von seiner 
Frau Londa sowie Winfried Flammann mit Werken von Ludwig Meidner. swb-Bild: uj

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Gailingen

Die Spuren des Brandes im HJW sind deutlich zu erkennen.
swb-Bild: Rinninsland

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

 (m/w)

AUGUST-RUF -S TR ASSE 24 · 78224 S INGEN · FON 07731-69888  
I N F O@FOTO -WOEHRS T E IN .DE · W W W.F O TO -WOEHRS T E IN .DE

OHG

SINGEN CITY

Eine neue berufliche Zukunft in unserem Ringfoto-Flagshipstore.
Kommen Sie in ein junges, freundliches und leistungsorientiertes Team.

Voraussetzungen: Sie sollten selber gut und ambitioniert fotografieren. 
Gute Kamerakenntnisse und technische Kompetenz für den aktuellen Kameramarkt.
Spaß am Kundenkontakt. Gepflegte Erscheinung und gute Kundenkommunikation sind uns wichtig.

Senden Sie Ihre vollständige schriftl. Bewerbung per 
E-Mail, mit Bild, an: rw@foto-woehrstein.de

 (m/w)(m/w/d)

IHR TOP
JOB

Bestattungsvorsorge –
wir informieren Sie gerne!c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Aach
FANFARENZUG
Generalversammlung, Sa., 
14.3., 20 Uhr im Gasthaus Jä-
germühle Aach.
FÖRDERVEREIN DER GS
Kleiderbörse mit Fahrradmarkt, 
Sa., 14.3., 15 Uhr in der Schul-
sporthalle Aach.

RMSV EDELWEISS
Generalversammlung, Fr., 6.3., 
20 Uhr im Gasthaus Jägermüh-
le Aach.

VDK OV 
AACH-VOLKERTSHAUSEN
Spielenachmittag, Mi., 18.3., 15 
Uhr, St.-Verena-Saal Volkerts-
hausen.
Mitglieder-Jahresversamm-
lung, Sa., 21.3., 15 Uhr im 
Gasthaus Löwen Aach.

Anselfingen
SCHÜTZENVEREIN
Generalversammlung, Sa., 7.3., 
20 Uhr im Schützenhaus An-
selfingen.

Binningen
SV
Generalversammlung, Fr., 
13.3., 20 Uhr im Clubheim.

Engen
FFW
Jahreshauptversammlung, Fr., 
13.3., 20 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus Engen; u. a. stehen 
Wahlen an.

HUNDESPORTVEREIN 
HEGAU-WELSCHINGEN
Jahreshauptversammlung, Fr., 
6.3., 19.30 Uhr im Gasthaus Bä-
ren, Turmstraße 1, Welschingen.
OLDTIMER- UND 
FAHRZEUGMUSEUM
Jahreshauptversammlung, Fr., 
6.3., 20 Uhr im Museum, He-
gaustr. 18, Engen.
VDK ORTSVERBAND 
OBERER HEGAU
Mitgliederversammlung und 
Jubilarfeier, Sa., 14.3., 15 Uhr 
im Hotel Engener Höh Engen.

Gailingen
FFW
Jahreshauptversammlung, Fr., 
6.3., 19.30 Uhr im Rathaus, 2. 
OG, Bürgersaal. Bei Verhinde-
rung Info an 07734/930391 
oder katharina.zehner@gailin-
gen.de.

Gottmadingen
FÖRDERVEREIN 
EICHENDORFF-REALSCHULE
Jahreshauptversammlung, Mo., 
16.3., 19.30 Uhr im Foyer der 
Eichendorff-Realschule Gott-
madingen.
NATURFREUNDE
Hauptversammlung, Fr., 6.3., 
20 Uhr im AWO-Café mit Herz, 
Hauptstr. 62, Gottmadingen; u. 
a. stehen Wahlen an.
SCHWARZWALDVEREIN
Vollmondwanderung zum Lau-
rentius-Stüble, Mo., 9.3. Treff-
punkt: 17.45 Uhr Feuerwehr-

haus Gottmadingen mit PKW; 
18 Uhr am Schwimmbad Hil-
zingen. Nichtwanderer treffen 
sich um 19 Uhr direkt am Lau-
rentius-Stüble. Info: 07731/ 
9769800.

Hilzingen
FÖRDERVEREIN DER PTS
Mitgliederversammlung, Mi., 
18.3., 20 Uhr im Lehrerzimmer 
der PTS Hilzingen.
HAUS- UND GARTENVEREIN
Verkauf von Torf- und Blu-
menerde, Sa., 14.3., 10-12 Uhr 
auf dem Schwimmbadpark-
platz.
Jahreshauptversammlung, Sa., 
14.3., 20 Uhr im FC-Clubheim 
Hilzingen.
VDK ORTSVERBAND 
OBERER HEGAU
Mitgliederversammlung und 
Jubilarfeier, Sa., 14.3., 15 Uhr 
im Hotel zur Engener Höh En-
gen; u. a. stehen Wahlen an.

Riedheim
FÖRDERVEREIN SV
Generalversammlung, Fr., 6.3., 
19 Uhr im Clubheim SV Ried-
heim.

Mühlhausen
FFW
Generalversammlung, Sa., 
14.3., 20 Uhr im Gasthaus Ad-
ler Mühlingen; u. a. stehen 
Wahlen an.
WANDERVEREIN
Generalversammlung, Sa., 7.3., 

20 Uhr im Gasthaus Adler 
Mühlingen; u. a. stehen Wah-
len an.

Stockach
LANDFRAUEN 
STOCKACH-ENGEN
Nähkurs »Charlestonkleid mit 
Zubehör«, Fr., 6.3., 19.30 bis 22 
Uhr (6x), Stahringer Str. 4, 
Wahlwies. Anmeldung 
0170/1879395.
Bücherlesung: »Maja, das Ba-
detuchmädchen«, Do., 5.3., 20 
Uhr, Hauptstr. 34, Stockach. 
Einlass 19 Uhr.
Bezirksversammlung mit Wah-
len, Do., 12.3., 13.30 Uhr, Fest-
scheune Lochmühle Eigeltin-
gen. Anmeldung 07733/8571 
oder 0172/7235173.

Tengen
SCHWARZWALDVEREIN
Nächster Wanderhock, Do., 
5.3., 19 Uhr in der Laurentius-
Stube Hilzingen. Info: 
07736/98871.
Jahreshauptversammlung, Mi., 
18.3., 19.30 Uhr im Bürgerzen-
trum Linde in Büßlingen.

Welschingen
FFW
Jahreshauptversammlung, Sa., 
14.3., 20 Uhr im Gasthaus Bä-
ren Welschingen.
MV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
13.3., 20 Uhr im Gasthaus Bä-
ren Welschingen.

Kinder-Kleiderbörse des El-
ternbeirats der Grundschule 
Mühlhausen-Ehingen, Sa., 
14.3., 13 Uhr, Mägdeberghalle.

»Blickwechsel« - Serie in der 
Fastenzeit des Bildungswerks 
der Seelsorgeeinheit Gottma-
dingen: »Was trägt mich und 
mein Leben? - Ermutigungen«, 
Mi., 4., 11., 18. und 25.3., jew. 
19.30 Uhr im St.-Georgs-Haus 
Gottmadingen.

Energieagentur Konstanz: 
Nächster Beratungstermin in 
Gottmadingen Do., 12.3., 16 
Uhr, Rathaus, Zi.-Nr. 206; Erst-
beratung kostenlos. Anmel-
dung erforderlich unter 

07732/9391234 oder in-
fo@energieagentur-kreis-kon-
stanz.de.

Anmeldung der 5. Klassen an 
der Eichendorff-Realschule 
Gottmadingen für das Schul-
jahr 2020/21: Mi., 11.3., und 
Do., 12.3., jew. von 8 - 12 Uhr 
und 13 – 17 Uhr.

Sitzung des Seniorenrats Hil-
zingen, Mo., 16.3., 16 - 18 Uhr, 
Rathaus, Sitzungssaal.

Führung durch den Ruhewald 
Gottmadingen Fr., 13.3., 16 
Uhr, Treffpunkt: Parkplatz im 
Ruhewald. Infos beim Ord-
nungsamt Gottmadingen, Frau 

Zureich, Tel. 07731/908-164; 
Wegbeschreibung sowie neues-
te Unterlagen auch unter www.
gottmadingen.de, Rubrik »Rat-
haus und Politik/Friedhöfe«.

Christkönig Gottmadingen: 
Seniorengymnastik montags 
14.30 – 15.30 Uhr im St.-
Georgs-Haus.

Altenwerk Randegg: Senio-
ren-Treff immer am 1. Mitt-
woch im Monat ab 14 Uhr im 
»unteren Gruppenraum«, Pfarr-
haus Randegg.

Tag der offenen Tür der Ei-
chendorff-Realschule Gottma-
dingen Do., 5.3., 16 – 19 Uhr.

Mit zwei dabei - Lesung »Ich 
auch!« am Mo., 9.3., 15.30 Uhr 
in der Stadtbibliothek Engen; 
für Kinder von 2 - 3 Jahren mit 
ihren Eltern. Anmeldung erbe-
ten unter 07733/501839.
Abendmusik in Aach: Frei-
tags-Abendmusikstunden 
»Einführung ins Musik-Hören« 
wieder ab 6.3., 18 Uhr im ev. 
Gemeindezentrum Aach mit 
Musik aus allen Stilkreisen. 
Eintritt frei. Weitere Termine: 
13.3., 27.3., 24.4. Veranstalter: 
Kirchengemeinde und Deut-
scher Tonkünstlerverband.
Bildungswerk Hilzingen: Di., 
10.3., 20 – 21.30 Uhr Filmexer-
zitien in der Fastenzeit, Pfar-
rer-Geißler-Haus.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 7./8.3.2020:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.
»Tengen«: So., 9.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst.
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, Kinder-
gottesdienst.
 »Gottmadingen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst.
»Büsingen«: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Gailingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 7./8.3.2020:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-

gau«: »Engen«: So., 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst.
»Anselfingen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst mit Bußfeier.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Bußfeier.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: kein Gottes-
dienst.
»Stetten«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Welschingen«: So., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: kein Gottesdienst.
 »Ehingen«: Sa., 18.30 Uhr Tai-
zé-Gottesdienst
»Mühlhausen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 

»Duchtlingen«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier, Kinderkirche.
»Riedheim«: Sa., 19 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.
»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Randegg«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.
»Bietingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier und Kin-
dergottesdienst.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Büßlingen«: Sa., 18 Uhr 
Kreuzwegandacht, 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 
»Tengen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeein-
heit.

Kirchen

Vereine

Termine

Da tut sich was im Käfernest. Von einem heftigen Strukturwandel 
im Dorf war die Rede beim traditionellen Narrenspiel der Käfersieder 
am Schmotzige Dunschtig. So mussten sie sich mit einem kleinen 
Narrenbaumloch vor dem Rathaus begnügen, weil ihr altes Narren-
loch einer Großbaustelle zum Opfer fiel und der neue Standort bei 
der neuen Seniorenanlage am alten Sportplatz noch nicht fertig ist. 
Aber wo soll dann das Osterfeuer stattfinden? Und stimmt es, dass 
Bürgermeister Lehmann schon nach einem Nachfolger Ausschau 
hält? Zumal der Wandel auch bei seinen Weggefährten spürbar ist. 
»Meine alten Kollegen der Aachtal-Mafia haben sich sukzessive ver-
abschiedet«, klagte der Schultes und spürt den Generationswechsel. 
Ein Wechsel ist auch in der Gastro-Szene der Doppelgemeinde spür-
bar, die sich nun zur kulinarischen Metropole im Hegau mausert. 
Doch trotz all den Veränderungen ließen sich die Käfersieder-Akteu-
re und Mühlhauser Narren die Stimmung nicht verderben, sondern 
eroberten mit einem fröhlichen »Käferle flieg« das Rathaus und über-
nahmen die Macht. swb-Bild: Sebastian Wittmer

Mühlhausen Gottmadingen

Ein Verkehrsunfall mit einem 
Sachschaden über 7.000 Euro 
ereignete sich am Mittwoch ge-
gen 16.45 Uhr an der Einmün-
dung der L 190 und K 6148. Ein 
von der Kreisstraße kommender 
20-jähriger Volvo-Fahrer woll-
te nach links auf die Landes-
straße einbiegen und übersah 
den Transporter eines 61-jähri-
gen Mannes, da vor dessen 
Fahrzeug zwei Pkw nach rechts 
in die K 6148 abbogen. Trotz 
Ausweich- und Bremsversuches 
des 61-Jährigen kam es zur 
Kollision der Fahrzeuge, beide 
mussten im Anschluss abge-
schleppt werden. Verletzt wur-
de bei dem Unfall niemand.

Pressemeldung 

Vorfahrt 
missachtet

Notrufe / Servicekalender
�

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. 07731/31138
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040

Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

07./08.03.2020
P. Panaoytov, Tel. 07731/947213

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker

Den Gedanken an die Vergänglichkeit zulassen.
Die Gegenwart bewusst erleben.

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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 Dass im Narrenverein 
Clown & Römer 
närrische Kreativität 
sprudelt, bewies er 
einmal mehr auf seinem 
Römerball in der Körbel-
talhalle. 

von Ute Mucha

Dem Römergeist (Robin Ritzi) 
folgte die Begrüßung durch den 
Präsidenten Heiko Zimmer-
mann, der besonders für sein 
Solo über einen allzu ehrgeizi-
gen Arbeitskollegen zur Melo-
die von Udo Jürgens’ »Grie-
chischem Wein« ein inniges 
»Kriech da nicht rein« schmet-
terte, dass das Publikum von 

den Stühlen riss. Zuvor hatten 
schon die »Schnaps Drosseln« 
an der Bushaltestelle gewartet 
um dann zur Melodie von »Ha-
leluja« ihren abtrünnigen Bür-
germeister zu fragen: »Wa 
machst du da für en Mist«, weil 
er zurück zu Muttern nach 
Stuttgart will und dort zur OB-
Wahl antritt. Nach dem »Notfall 
in der Kabine«, einem fragwür-
digem Pilzragout sowie Tanz-
nummern der Jazz-Tanz-Mä-
dels des SV Büßlingen, der NV-
Frauen und der Jungmusiker 
endete der Römerball mit dem 
großen Finale der über 50 Be-
teiligten, die ihren Gästen auch 
in den närrische Tagen 2020 ei-
nen bunten und äußerst unter-
haltsamen Abend boten.

Mit Witz, Charme 
und Übermut

 Kurz, prägnant und mit 
zwei Veranstaltungen 
präsentierte die Eichen-
klauberzunft ihr 
närrisches Eichenklau-
bergelächter. Die 
Fastnachtsstimmung in 
der Arena war perfekt. 

von Achim Holzmann

Der Musikverein Gailingen un-
ter der Leitung von Vizedirigent 
Daniel Wanner lieferte die pas-
sende Fastnachtsmusik. Zunft-
meister Patrick Gansser ehrte 
krächzend nach dem Einzug der 
Zunft Christina Schawalder und 
Claudia Stockburger von den 
legendären Tussies mit den gol-
denen Orden und ernannte sie 

zu Ehrenmitgliedern. Gansser 
selbst, der »seine Stimme im 
Narrenbaumloch verlor«, bekam 
aus der Hand des Nochkanze-
lars der Narrenvereinigung He-
gau Bodensee Bernd Schuckert 
den Dackelorden. Im Fokus der 
Narrenshow standen die The-
men Gailingen European Ener-

gy Award, die Klimapolitik, Fri-
days for Future und der Öko-
strom. 
Den Abend eröffnete die »wilde 
Minigarde«, und bot eine se-
henswerte Tanzperformance. 
Dann ging es um die Fernseh-
sendung »Lecker aufs Land« die 
vergangenes Jahr von Gailin-

gen ausgestrahlt wurde. Für die 
Fernsehmacher ein gefundenes 
Fressen waren das Löwenareal, 
»die lokale Antike« trifft auf den 
hoch modernen »Möll Tower« 
und der Parkplatz der Hoch-
rheinhalle, der sich zum neuen 
Gailinger Bioptop entwickelt. 
Danach wurde die Gailinger 
Fridays for Future-Bewegung in 
»Gailingen goes green« umbe-
nannt und nach der Pause gab 
es »Gemecker auf´m Land«. »Die 
drei von der Tankstelle« be-
trachteten die Elektrotankstelle 
hinter dem Rathaus durch die 
Narrenbrille und Fossi Ruh 
rappte mit seiner »Lust am Le-
ben«. Den fulminanten Ab-
schluss tanzten »The Dancing 
Klaubers« mit einem ABBA Me-
lodie Medley. 

Die perfekte närrische Stimmung

 Nachwuchssorgen 
haben die Kamelia-
Narren in Tengen 
wahrlich nicht. Ebenso 
wenig wie mangelnde 
Kreativität und Witz. Im 
Gegenteil. Die Bunte 
Palette sprühte auch in 
ihrer 56. Auflage vor 
Witz und Esprit. 

von Ute Mucha

Schon der Einmarsch der gro-
ßen Kamelia-Familie ließ ah-
nen, dass sich Burgnarren, 
Lehmbuddler, Kistenfeger und 
Co wieder mächtig ins Zeug le-
gen würden um unter der Regie 
von Karin Aden-Ziser auf der 
Bühne zu brillieren. Die junge 
Lovis Schäfer zeigte in der Bütt 
ihr Talent ehe Präsident Micha-
el Grambau die Gäste in der 
voll besetzten Kameliahalle be-
grüßte und an die Moderatorin-
nen Kordula Alt und Susanne 

Schäfer übergab. Dann ent-
puppten sich die Burgflöhe bei 
ihrer Premiere als Kamelias Su-
perheldinnen, die sich als viel-
versprechender Nachwuchs für 
die Tanzgarde empfahlen. Bei 
BSDS wurde anschließend der 
Supernarr gesucht. Das Rennen 
zwischen dem Narrenpolizisten, 
dem Narrenpräsidenten, Pfarrer 
D. und Marian Sch. machte mit 
Abstand der Kandidat vier. Ihm 
widmete Moderatorin Dina 
Roos einen Rap zu Sidos »Ich 
heb ab«, der des Schultes Ambi-
tionen auf den OB-Stuhl in 
Stuttgart persiflierte und das 
Publikum zu Lachsalven hin-
riss. Mit dem Burgnarrentanz 
sowie weiteren amüsanten 
Sketchen und Tänzen bescher-
ten die Kamelier und ihre Gäste 
dem närrischen Publikum einen 
kurzweiligen und unterhaltsa-
men Abend.

Der Schultes hebt ab

Gailingen

Tengen

Die Eichenklauberzunft war wieder in Bestform. swb-Bild: hz

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Marian S. wurde in Tengen zum Supernarr gekürt. swb-Bild: mu

Sie amüsierten sich köstlich: Ortsvorsteher Josef Ritzi und das när-
rische Publikum in Büßlingen. swb-Bild: mu

Büßlingen

Ihr Markt in Stockach

aach-center Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

#Weltfrauentag!#Weltfrauentag!

Wein 1112
versch. Sorten

4,99
0,75 l = €

1 l = 6,60 €
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SPORT IM LANDKREIS

Sport-Kalender

Fußball
Regionalliga, Damen
Sonntag, 8. März, 13 Uhr: 
Hegauer FV – Eintracht 
Frankfurt (Welschingen)
Oberliga
Samstag, 7. März, 14 Uhr: 
SSV Reutlingen - FC Riela-
singen-Arlen
Verbandsliga, Herren
Samstag, 7. März, 14.30 Uhr:
FC Radolfzell – FC Teningen
Landesliga III
Samstag, 7. März, 15 Uhr:
VfR Stockach – Denkingen
Samstag, 7. März, 16 Uhr: 
Hegauer FV – SC Gottmadin-
gen-Bietingen.
Sonntag, 8. März, 14.30 Uhr:  
Löffingen – FC Singen
Handball
Südbadenliga, Herren 
Samstag, 7. März, 20 Uhr: 
Altenheim - TuS Steißlingen
Oberliga, Damen
Samstag, 7. März, 20 Uhr: 
Ludwigsburg - Steißlingen
Tischtennis
Regionalliga Herren
Samstag, 7. März, 13.30 Uhr: 
 FSV Mainz II – TTC Singen

ADIEU LEON

Die Kaderplanung des TuS 
Steißlingen für die kommende 
Saison erhält einen herben 
Dämpfer: Torhüter und Leis-
tungsträger Leon Sieck wird 
die Hegauer zum Ende der Sai-
son verlassen. Ziel ist der 
Drittligist TV Willstätt. Mit 
bald 24 Jahren möchte Sieck 
die für ihn wohl letzte Chance 
ergreifen, um im höherklassi-
gen Bereich Fuß zu fassen. 
Zwar steht der TuS Steißlin-
gen vor dem Sprung zurück in 
die Oberliga Baden-Württem-
berg, doch der Reiz der deut-
lich professionelleren 3. Bun-
desliga ist sehr groß. Der in 
Steißlingen aufgewachsene 
Sieck lernte das Handballspie-
len beim TuS Steißlingen und 
wechselte bereits früh in der 
Jugend zur HSG Konstanz. 
Zur Saison 2015/16 wechselte 
Sieck zurück zu seinem Heim-
verein und sicherte sich gleich 
die Landesliga-Meisterschaft 
mit der 2. Mannschaft. Die 
Meisterschaft gewann er auch 
im darauffolgenden Jahr mit 
der 1. Mannschaft. In beiden 
Saisons wie auch in den Ober-
liga-Saison glänzte Sieck mit 
tollen Leistungen und war 
starker Rückhalt des Teams, 
weshalb Sieck immer wieder 
Angebote höherklassiger Ver-
eine hatte. »Wir sind stolz da-
rauf, zu Leons toller Entwick-
lung beigetragen zu haben. 
Persönlich freue ich mich für 
ihn, allerdings ist es sportlich 
für uns natürlich ein großer 
Rückschlag. Ich traue unseren 
verbleibenden Torhütern je-
doch zu, in ihren neuen Rollen 
zu wachsen«, so TuS-Trainer 
Jonathan Stich zum Wechsel 
seines Schützlings. 

Pressemeldung

 Mit einem »nicht 
unverdienten« 3:1-Sieg 
gegen den Tabellendrit-
ten Göppinger SV 
startete der FC Rielasin-
gen-Arlen in das Fußball-
jahr 2020. Dabei zeigte 
die Talwiesen-Elf eine 
taktisch disziplinierte 
Leistung, hatte aber  
auch das Glück auf  
ihrer Seite.

von Ute Mucha

Denn nach gut 35 Minuten oh-
ne nennenswerte Torchancen 
auf beiden Seiten brachte der 
Göppinger Abwehrhüne Matej 
Maglica seine Gegner mit einem 
unglücklichen Eigentor 1:0 in 
Führung und avancierte zum 
Pechvogel des Tages. Zum 
Glück für den FC Rielasingen-
Arlen, der gleich zu Beginn der 
zweiten Hälfte nachlegte. Ned-
zad Plavci – im bisherigen 

Spielverlauf eher blass – staub-
te in der 47. Minute den Gästen 
frech das Leder ab und schob es 
eiskalt zum 2:0 in die Maschen. 
Nun hatten die Platzherren 
auch die Offensive als lohnens-
werte Spielwiese entdeckt. Ein 
präziser Diagonalpass von Ben-
ny Winterhalder landete erneut 
bei Plavci, der nur durch ein 
Foul im Strafraum gestoppt 
werden konnte. Den fälligen 
Strafstoß verwandelte er selbst 

souverän zur 3:0-Führung. Mit 
diesem komfortablen Vorsprung 
fokussierte sich die Schilling-
Elf auf die Defensive, die mit 
Neuzugang Daniel Niedermann 
insgesamt wesentlich stabiler 
agierte als noch im vergange-
nen Jahr. Allerdings gelang den 
Göppingern dann in der 71. Mi-
nute per Strafstoß noch der 
3:1-Anschlusstreffer, der ihnen 
einen Motivationsschub gab. 
Besonders über die rechte Seite 

wurden die Gäste immer ge-
fährlicher und erspielten sich 
einige brandheiße Chancen. 
Doch dank eines bestens aufge-
legten Dennis Klose im Tor 
konnten weitere Treffer verhin-
dert und der erste Dreier in 
2020 für den Klassenerhalt in 
der Oberliga eingefahren wer-
den. »Wir haben sauber und 
taktisch diszipliniert gespielt 
und nicht unverdient gewonnen 
– immerhin gegen den Tabel-
lendritten«, zog Rielasingens 
Trainer Michael Schilling sein 
positives Fazit nach dem Auf-
tritt seiner Jungs, die nun nach 
20 Spielen mit 24 Punkten auf 
Rang 15 und damit noch immer 
im roten Bereich der Oberliga-
Tabelle rangieren. Doch dieses 
Erfolgserlebnis hat einmal mehr 
gezeigt, dass die Talwiesen-Elf 
immer für eine Überraschung 
gut ist. Bereits am Mittwoch, 4. 
März, 18.30 Uhr, empfängt der 
FC Rielasingen-Arlen im Rot-
hauspokal-Viertelfinale den 
Freiburger FC.

Das Glück der Tüchtigen

Der zweifache Torschütze Nedzad Plavci wirbelte. swb-Bild: ts

Fußball, Oberliga

Fußball, Damen

Auch am 16. Spieltag der Frau-
en-Regionalliga-Süd konnte der 
Hegauer FV zum Start ins neue 
Spieljahr keine Punkte mitneh-
men. Beim TSV Crailsheim gab 
es eine deutliche 1:5-Niederla-
ge. Der HFV haderte mit zwei 
umstrittenen Entscheidungen 
der Schiedsrichterinnen bei 
zwei TSV-Treffern, die gegeben 
wurden, obwohl der Ball nicht 
über der Torlinie war. 

Pressemeldung

HFV startet mit 
Niederlage

Fußball, Pokal

VfR Stockach im 
Viertelfinale

Der historische Vorstoß ins 
Halbfinale des Rothaus-Pokals 
gelang dem Landesligisten VfR 
Stockach mit einem 1:1-Remis 
gegen den Verbandsligisten 
Kehler FV. Als niedrigklassiges 
Team sind die Stockacher nun 
eine Runde weiter. VfR-Goal-
getter Marius Henkel schaffte 
mit einem Freistoß in der 73. 
Min. den 1:1-Ausgleich, nach-
dem die Kehler per Strafstoß 
vorlegten. Oliver Fiedler

Der TuS Steißlingen 
siegte in einem zerfahre-
nen Spiel mit 32:27 
(15:13) gegen Oberhau-
sen. Die Konkurrenz 
strauchelte und so hat 
der Tabellenführer aus 
Steißlingen nun neun 
Minuspunkte Vorsprung 
auf die Verfolger. 
Zufrieden war TuS-Trainer Jo-
nathan Stich nach sechzig hart 
umkämpften Minuten letztlich 
nur mit den zwei Punkten. An-
sonsten gab es in der niveauar-
men Partie gegen das Tabellen-
schlusslicht aus Oberhausen 
wenig Lichtblicke. »Wir haben 

uns durch die vielen Nicklich-
keiten und die Tempoverschlep-
pungen des Gegners aus der 
Ruhe bringen lassen. Steißlin-
gen vermochte es über die ge-
samte Spieldauer hinweg nicht 
in Normalform zu kommen. Nur 
Manuel Wangler und Maurice 
Wildöer mit neun bzw. zehn To-
ren zeigten im Angriff anspre-
chende Leistungen. Vielen TuS-
Spielern merkte man an, dass 
sie gesundheitlich angeschla-
gen ins Spiel gingen. 
Am Wochenende wartet das 
Spitzenspiel in Altenheim. Mit 
einer Spielvorbereitung wie auf 
Oberhausen wird es sehr schwer 
werden, dort doppelt zu punk-
ten.

TuS Steißlingen, Damen
Die Steißlinger Oberliga-Hand-
ballerinnen taten sich dezimiert 
sehr schwer gegen die SG Bie-
tigheim, schafften am Ende 
aber mit viel Krampf und 
Kampf einen 28:26-Sieg. Allen 
voran marschierte Kreisspiele-
rin Alina Bauer, die in Angriff 
und Abwehr Zeichen setzte. Es 
war ein Spiel, das von der Kör-
perlichkeit her BWOL-Maßstab 
hatte, aber jederzeit fair war. Es 
war ein Sieg des Willens und 
der Kampfkraft des Teams von 
Sascha Spoo, das wieder einmal 
eindrucksvoll zeigte, dass jeder-
zeit mit der dezimierten Mann-
schaft aus dem Hegau zu rech-
nen ist. Pressemeldung

Siege mit Kampf und Krampf
Handball

Volkswagen Zentrum Singen, Tel. +49 7731 83010
Gohm + Graf Hardenberg Konstanz, Tel. +49 7531 58160
Gohm + Graf Hardenberg Aach, Tel. +49 7774 5010
Gohm + Graf Hardenberg Radolfzell, Tel. +49 7732 80040
Gohm + Graf Hardenberg Überlingen, Tel. +49 7551 80950

www.grafhardenberg.de

Bei unserer Cash-Back Aktion können Sie sich als Volkswagen 
Besitzer/in jetzt bis zu 100,– € Cash-Back sichern1 – je nachdem, 
ob Sie bei uns einen Scheibenwechsel oder einen Bremsen-
wechsel durchführen lassen. Also, lassen Sie sich nicht bremsen 
und profitieren Sie glasklar bei uns.

1 Im Aktionszeitraum (01.03.–30.04.2020) erhalten Sie beim Kauf inkl. Einbau  
von Volkswagen Original® oder Economy Bremsen 25 € Cash-Back (bei einem 
Rechnungswert von mindestens 100 €) bzw. 50 € Cash-Back beim Kauf inkl. 
Einbau von Volkswagen Original® oder Economy Bremsen und/oder einer Wind-
schutzscheibe (ab einem Rechnungswert von jeweils 200 €). Einfach online auf  
www.volkswagen.de/myvolkswagen anmelden und nach der Registrierung zur 
Cash-Back Aktion eine Rechnungskopie der im Aktionszeitraum gekauften (und 
verbauten) Cash-Back Produkte hochladen. Registrierungs-/Einsendeschluss ist 
der 15.07.2020. Aufgrund der hohen Nachfrage kann die 
Auszahlung des Cash-Back Betrags bis zu 4 Wochen dauern.

Wir wechseln, 
Sie profitieren

Volkswagen Service

Zwei verschiedene Services, 
ein attraktives Angebot:

Jetzt bis zu

100,– €
Cash-Back1

Volkswagen Zentrum Singen, Tel. +49 7731 83010
Gohm + Graf Hardenberg Konstanz, Tel. +49 7531 58160
www.grafhardenberg.de

T-Roc 1.0 TSI OPF, 85 kW (115 PS), 6-Gang

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,3/außerorts 4,5/kombiniert 5,2/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 118.
Ausstattung: Uranograu, Reifenkontrollanzeige, Fahrlichtschaltung automatisch, Klimaanlage, „Front Assist“, „Lane Assist“ u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 02/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger 
Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT, ŠKODA) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. 
Anerkannt werden außerdem ohne Gebrauchtwagenankauf: Leasingrückläufer von Fremdfabrikaten sowie erfolgreiche Teilnehmer des „Junge Fahrer“ 
Programms von Volkswagen. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches 
Widerrufsrecht für Verbraucher.

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 18.369,33 €
Sonderzahlung: 2.950,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,19%
Effektiver Jahreszins: 1,19 %

Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Gesamtbetrag: 6.514,000 €
36 mtl. Leasingraten à  99,00 €

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.1

Für nur 99,00 €

monatlich leasen1

Tel. 0 77 31/1 69 94­62 ∙ www.raumstudio.com
Parke�, Teppich, Vinyl

Schausonntag • 13 - 17 Uhr


